
 

 

Der ehem. israelische Diplomat, Dr. Alon Liel, analysiert Israels 

Lage auf dem internationalen Parkett fünf Jahrzehnte nach 

dem Sechstagekrieg. Wie beeinflusst die langfristige Besatzung 

Israels Aussenbeziehungen? Dr. Alon Liel beschreibt den  

Einfluss in mehreren Wirkungskreisen: Die Weltmächte,  

die regionalen Spannungsfelder, die internationale  

Zivilgesellschaft und die jüdische Diaspora.   

Ist die  

Zweistaaten-
lösung tot? 
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Dr. Liel, geboren 1948 in Tel Aviv, lehrt 

Internationale Beziehungen an der  

Universität Tel Aviv und an der Lauder 

School of Government, Diplomacy & 

Strategy des Interdisciplinary Center in 

Herzlia und ist Autor mehrerer Bücher 

über internationale Beziehungen. Der 

ehemalige israelische Diplomat war  

Generaldirektor des israelischen Aussen-

ministeriums und Botschafter in Südafri-

ka und in der Türkei. 

Im kommenden Frühling erscheint sein 

Beitrag zu diesem Thema in einer  

Publikation der britischen Denkfabrik 

„The Oxford Research Group“, Partner-

organisation des „Center for Security 

Studies“ an der ETH Zürich. 

 

Im Anschluss an den Vortag findet eine Podiums-

diskussion statt. Es wird Platz für Fragen aus dem 

Publikum eingeräumt.  

Einführung und Moderation: Jaron Bernstein,  

Präsident des New Israel Fund NIF Schweiz.  
 

Veranstaltung in englischer Sprache  
 

In Zusammenarbeit mit KOSMOS und Jochi Weil-

Goldstein 
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